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BESCHLUSSVORLAGE 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 7 
 
Beschaffungswesen; 
Öffentliche Ausschreibung Rahmenvertrag 
Bewachungsdienstleistung 
 
Anlage(n): 
 
Kreisausschuss am 19.06.2023 
 
 
öffentliche Sitzung 
 
Vorlagebericht: siehe Rückseite 
 
Anmerkungen zu den finanziellen Auswirkungen: 
 
Ca. 600.000,00 € brutto für die Dauer von 3 Jahren. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschreibung eines Rahmenvertrages für die Bewachungsdienstleistung wird zu-
gestimmt. 
 
 

Z 1 

Alois-Schießl-Platz 2 
85435 Erding 
 
Ansprechpartner/in: 
Harald Wirth  
 
Tel. 08122/58-1110 
harald.wirth@lra-ed.de 
 
Erding, 24.05.2023 
Az.: 
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Vorlagebericht: 
 
Der bestehende Rahmenvertrag über die Bewachungsdienstleistung für 
das Landratsamt und seinen Außenstellen mit der Firma Wensauer läuft 
Mitte dieses Jahres aus und es ist geplant, den Vertrag neu auszuschrei-
ben. Der Vertrag soll auf 3 Jahre in Form einer Öffentlichen Ausschrei-
bung nach der UVgO ausgeschrieben werden (01.08.2023 bis 31.07.2025). 
Die Kosten für die gesamte Laufzeit betragen ca. 600.000 € brutto. 
 
Derzeit entstehen für das Landratsamt Kosten in Höhe von ca. 11.000 € brutto im Mo-
nat. 
Für die Außenstelle Max-Planck-Str. 2 (Ankunftszentrum) liegen die Kosten bei ca. 
6.000 € brutto. Diese werden aber von der Regierung von Oberbayern erstattet. 
 
 
Derzeitige Einsatzorte und Einsatzzeiten des Sicherheitspersonals 
 
Alois-Schießl-Platz 2 bewacht mit 1 Sicherheitskraft 
 
Montag bis Donnerstag von 07:30 bis 17:00 Uhr   
Freitag von 07:30 bis 13:00 Uhr      
 
Bereich B (Alois-Schießl-Platz 6/8) bewacht mit 1 Sicherheitskraft 
 
Dienstag und Donnerstag von 07:30 bis 17:00 Uhr 
Montag, Mittwoch und Freitag von 07:30 bis 12:30 Uhr     
 
Bereich C (Max-Planck-Str. 2) bewacht mit 1 Sicherheitskraft 
 
Montag bis Donnerstag von 07:30 bis 17:00 Uhr    
Freitag von 07:30 bis 13:00 Uhr  
 
In Anbetracht der sehr hohen Kosten und der geplanten Einführung einer hausweiten 
Alarmierungssoftware ist die Überlegung, ob die Bewachung so in dieser Form weiter 
beauftragt werden soll/muss. 
 
Für die Bewertung, ob zukünftig keine oder eingeschränkt die Bewachung von einer 
externeren Firma ausgeführt werden soll, stehen folgende Vor- und Nachteile gegen-
über: 
 

1. Kein externer Sicherheitsdienst 
 
Vorteil:   Kosteneinsparung in Höhe von ca. 17.000 €/Monat   
   (11.000 € ohne Max-Planck-Str. 2 Ankunftszentrum) 
 
Nachteil:  Die Sicherheit der Mitarbeiter und Bürger wird reduziert. 
    Eingeschränktes Sicherheitsgefühl der Mitarbeiter und  
   Bürger 
    Wegfall der Unterstützung des Infopersonals 
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2. Eingeschränkter (Herabsetzung der Einsatzzeiten) Sicherheits-
dienst ausgenommen Bewachung Max-Planck-Str. 2 (Ankunft-
szentrum) 
 
Herabsetzung der Einsatzzeiten des Sicherheitsdienstes für den 
Bereich Ausländerwesen während den Schließzeiten Mo. und Mi., 
mit der Maßgabe, dass für das Landratsamt Montag- und Mittwoch-
nachmittag kein Zutritt möglich ist.  
 
Vorteil:  Kostenreduzierung in Höhe von ca. 3.500 €/Monat 

 
Als Zuschlagskriterium soll zu 50% der Preis und zu 50% ein Bewachungskonzept her-
angezogen werden. 
 
 
 
 


